
 
 
 

E I N V E R S T Ä N D N I S E R K L Ä R U N G  

ZUR ABGABE VON KALIUM JODIDTABLETTEN AN DER SCHULE 
 
 

 

Liebe Eltern! 

Kaliumjodidtabletten sind eine wichtige Vorsorgemaßnahme, um Ihr Kind im Falle eines schwe-
ren Kernkraftwerksunfalls vor Schilddrüsenkrebs zu bewahren. 

Sie haben diese Tabletten vielleicht schon kostenlos in der Apotheke besorgt. Damit können 
Sie Ihr Kind zu Hause wirkungsvoll schützen, wenn die Gesundheitsbehörden zur Einnahme 
der Tabletten auffordern. 

Sollte im Falle eines Kernkraftwerksunfalls die Alarmierung jedoch während der Schulzeit erfol-
gen, kann Ihr Kind die erste Tagesdosis bereits in der Schule erhalten. 

Für Internatsschüler/innen wird eine komplette Packung zu 6 Tabletten bereitgehalten. Die Ab-
gabe der Tabletten an die Kinder erfolgt im Katastrophenfall streng nach den Anweisungen der 
Gesundheitsbehörden und nach Maßgabe Ihrer vorherigen Einverständniserklärung. 

Wir ersuchen Sie um Ihre Einwilligung zur Verabreichung der ersten Tagesdosis von Kalium-
jodidtabletten (der erforderlichen Dosis, wenn Ihr Kind Internatsschüler/in ist). 

Bitte lesen Sie vor Ihrer Einwilligung das beiliegende Merkblatt aufmerksam durch! 

 

Hochachtungsvoll 

Die Direktorin 
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M E R K B L A T T  F Ü R  E L T E R N  

Abgabe von Kaliumjodidtabletten nach Kernkraftwerksunfällen 

Warum sollen Kaliumjodidtabletten eingenommen werden? 

Bei einem Kernkraftwerksunfall können radioaktive Stoffe, unter anderem auch radioaktives 
Jod, freigesetzt werden. 

Das radioaktive Jod kann mit dem Wind über weite Strecken verbreitet werden und mit der 
Atemluft in den Körper gelangen. Dort kann es in der Schilddrüse gespeichert werden. 

Durch die Strahlenbelastung der Schilddrüse kann nach einigen Jahren gehäuft Schilddrüsen-
krebs entstehen, wobei die Wahrscheinlichkeit des Auftretens bei Kindern mindestens doppelt 
so hoch ist wie bei Erwachsenen. Durch rechtzeitiges Einnehmen von Kaliumjodidtabletten 
kann die Speicherung von radioaktivem Jod in der Schilddrüse verhindert werden. 

Die Tabletten bieten jedoch keinen Schutz gegen andere radioaktive Stoffe oder Strahlung von 
außen. 

Wann sollen Kaliumjodidtabletten eingenommen werden? 

D I E  T A B L E T T E N  D Ü R F E N  I M  K A T A S T R O P H E N F A L L  N U R  N A C H  
A N O R D N U N G  D U R C H  D I E  B E H Ö R D E N  E I N G E N O M M E N  B Z W :  
V E R A B R E I C H T  W E R D E N :  

Folgende Vorgangsweise ist vorgesehen: 

W A R N U N G  D U R C H  S I R E N E N  O D E R  L A U T S P R E C H E R W A G E N  

R A D I O  /  T V  E I N S C H A L T E N  

N U R  N A C H  B E H Ö R D L I C H E R  A U F F O R D E R U N G  
K A L I U M J O D I D T A B L E T T E N  A N  D I E  K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E N  
A U S T E I L E N  

W E I T E R E  B E H Ö R D L I C H E  V E R H A L T E N S M A S S R E G E L N  
A B W A R T E N  B Z W :  B E F O L G E N :  

 

Die Aufforderung kann auch während der Schulzeit erfolgen 

In diesem Fall ist die rasche Verabreichung er ersten Tagesdosis bereits in der Schule für den 
Schutz Ihres Kindes wichtig. Aus diesem Grunde wird in der Schule die erste Tagesdosis Kali-
umjodid für Ihr Kind bereitgehalten. Für Internatsschüler liegt eine komplette Einzelpackung zu 
6 Tabletten auf. 

Für die Abgabe der Kaliumjodidtabletten im Schul- bzw. Internatsbereich ist das Vorliegen Ihres 
Einverständnisses erforderlich. 


